
Vergnisqcno Bsaunsn 

Bringt alle Hur quamiurm Zu 

-:-:I e» F. F. AUIU kt Wunæsrcsmfsk 

Laßt Eure Kleider reini- 
gen mit dem neuen 

»Von-fu« Chemischen 
Prozeß vo- 

H. W. POTTER, 
407 W. st- str. 

Phonegt Ind. 16u, Vell B NO. 

oksI u. Wiss-ums 
Arzt und Wundarzt, 
Dfsice Im Jahependem Gebäude. 

Bruch, Piles 

uud 

Chroniiche Krankheiten 

Leidetnicht- wenn Jbr ge: 

heilt werden tijnnt ohne Oper 
ation, mit keiner Unterbrechung 
Eurer Arbeit. Beginnt heute 
und werdet gefund. Zchreibt 
mir rveqen eine Spuke-le DI- 
ieeee. Noch besser Itbr besucht 
mich in meinest Ossieen in 
Grund Island, wo ich die 

letzten rreunsiabre gerufen bin 

Jet- Iann Euch Dilie bringen. 
isoninltation nnd Gram-na- 

tion frei. 

Dr. Ries- 
Cssqnei fah-»ich Nebraska 

Windolvh Gebäude 

A. C. MAYER 
Deutscher Advotat 

Dolmrtfcher 

Vollmachten-, Testnnusntis 

Gkaael htan Nebraska. 

Dr. cscar Isl. Meyer 
Deutscher sahe-am 

del-de Gebäude Phori- L ZI 

PNEUWNIA 
losft mi- uiUr re fisighisul esuugli und 
ner wurde limil kspisilkz winse- lustiltl 
irxenlly Irre-archi- ur Hmisk sur il) t» ZU 
uzinuussi My Jus-tue mnlel main-tr- 
mi- tint l re u» tun-; l« ro- l) (-««c·(t by 

DR. Kldlc’ s 
Neu Discorsry 

MUS. ..l l cux UItrIist Ul. 
soc AND Hi 00 AT ÅLL Ussucclsfs. 

A. U. Tilley Fi- sahn 
IOOI 

sind Ietzt bereit Kon 
traktr zu machen für 

Fkübiabkd - Pflaazung 
von Bäumen 

Alle Bäume frisch gi- 
grabrn und gepflanzt 
an demselben Tage-,- 
wenn abgeliefert 
Alle nnd nnqcladru In un 

set-et Baumich lc umw- 

sprechen, augzuwkjhlen und 

zu machten folchc Bäume 
vie Ihn-n gefalle-L 

GI- weksen an unseren al- 
ter plai set-. 

II. D. TLLLE Y 
stotte- sssss Isckt 

Wir-. Tit-LIA- 
Pscsss cis-P Iso- 

—- Ouuknseu aller sei is 
Dunst over Einmi- qui-s 
seh sen-Of tu Dieser VII-e. 

,,O:tyrdd 
»Zum-nu- 

— 

ERICKSEN BR08. 
Grimasse-fuhren- 

« ss Wust Ihm-I- nnr» t-: 

imnm mis« an Ifiutlx 

NORD PINE cRANDlSLAND 

Hex-Mk mit-s 

Antündigung 
osofüriso 

Staats-Senator 
;des isten fknatokicllen Dist- 

! rikt von Nebraska 
Bei der « Erimärwahlen am 

i 
19ten April, 1912 

!k 

Der Pia-m der St. Paul 
nnd einen Theil von Nebras- 

An die deinulratiiilnsn nnd 
des Utiabhiingigen Volks Stint-n 
geber von .,Hall Honiard nnd 

tsireislttCiitiittiis, Neilira ka desss 

slIten seitatoriellen Distiist 
« Mein Name wird auf oen 

Priiniir Wahlzettel gesetzt wer- 
den für die Nonsination Eures 
Kandidaten fiir Staats Zenator 
des lsten fenatoriellen Distiittg. 

IMein tm jähriaesz erfolgreiches 
zGefchiiftzn St. Paul, Nebraska 
ist meine beste Empfehlung fiir 
Ench. Sollte ich die Nontination 
nnd Erwählnng erhalten so wird 

I meine erfolgreiche Erfahrung im 
.Gefchäft benutzt werden zum 
zBeften oesZ Volkes-, dein ich diene. 
i Ich werde Eure Stimmen 
würdigen nnd Eure treue Unter- 

,sintznng. 
Ener- 

Frank lams 
Et. Paul, Nebr. 
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« M l l B «rl l Z 
; ,-art-»er11 , 
. Grund Island, Nebraska Z 
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Sen-espe: 
Neuen ................. J Ist 
Kom» ou 

IIONK ........... do 

koggen —- 

Nerne 70 

Schlachtvieh- 
Rindri ., sc ·3. — M F) Kühe «..5« i. s 

Kalb-i ....... &#39;t.9» it W 
,«»eal«1iall)e1 450 zut- 

Schweine- 
Ssizioeine Auswahl Stin- —— säan 
Schwein-, nenmcht,. .. .. 5.40 — f-, k- 

Iehl und Lebensmtttel: 
Nebraska Mehl k-« llib Sl H sl Sk- 
IkartamL pec Wu. ........ W — l.«.«.«. 
Zwiebel, « 1 «:.-» cum 
Aepfel, uto Vaciel ... HI» f-.:&#39;.-n 
Butter »Na ..«. ... «s.· Jes- 
lktetp bitt-, » .......... ..«1 

Senkt-m 
Hist-neu alte, SW 

&#39; 

junge W .l« 
.s«:-äline, ....... »k- 
lfnten ..... »in- 
Nan». ......... Atr- 
inihes HE- 

hea, usw. 
PIU ................. SHJU 
rsllialm ..................... um 

Tte obigen Berichte nnd gelte-fett 
worden von folgenden Firmen: T. V. 
Hotd Gcsqin Go» Küster sk- Schwieger, 
Oscar Rösetz J. (k. Gerspnchcr nnd J. 
W· West. 

Tod infular llnfalls. 
Dieser Tcws rspritarb in zond du 

Lac, Wis-» un Oksnn ihrer Tochter 
Zmu H. Wes-J im leltcr von 80 Jah- 
ren Frau Augnsm Bootka Die alte 
Frau starb an den Folgen der Bist- 
ledungem dic- sns nur einigt-n Tagen 
dabei erlitt. als sic. wie sie sich zum 
Gotteddienst in dic- runnmslifche Za- 
lem Kirche begeben wollte-, die Treppe 
hinunterftükzttt Dic- Verstorbene 
wohnte bereits seit den leyten Jahan 
bei ihrer Tochter Neben dieser hin- 
terlößt-»fie noch einen Sohn Akbekt, 
der ebenfalls in Fund du Las wohnt. 

Der Chef der nissiichen Geheim- 
Mbei hat sich großer Unterichlxife 
Mdis gemacht Er M ou en- 

Wich nicht der einziIe O W 
We km Ast-mess- Jdn Ists-. 

OOOOOOHMMOOO HWOO z 

Ausland. F 
O EOOOOOOOOOOO O 07000 OOMQO "" 

O 
O 
O 
O 

Zum Tod-: vernrteilt. 
Dass IIchnnimeridxi in Hainen i. W. 
nirnrteilie noch isnsitiiuiek Verdunk- 
lung mn ...)1«n«ssn naniinunn Ru- 
duliih Vcictiie an-: Erinuelm wegen 
»nftn·.-srdes:s. ist-Jungen an seinem Va- 
ter, zum Tode 

Vetzweiflnnaskstat eines 
Tefrandnnten In Trank- 
stölke bei Dessmi hnt sich eine Ehe- 
tragödie ohne-spielt Kaufmann Krü- 
kter erwürgte dort feine Frau nnd er- 

höngte sich donn. Das Motiv der 
Tat ist darin zu suchen, daß Kriiqer 
aus feiner Stellung bei den Anhalter 
Wirken wegenllnterschlaanngen 
entlasten worden war. 

Verhaftuns eines fäch- 
fifchen Leutnants in Sen 
Rest-. Auf Verlangen der deut- 
iches Regierung hat die Polizei in 
Sen Ismo den Leuinsnt Karl Do- 
nakt Schutz aus Leipzig, der sich dort 
mit feiner Gelichten aufhielt, verhaf- 
tei. Der Offizier. der Mchiedener 
Mndeteien und des Bettngs be- 
fchuldigt wird. wird nach Deutsch- 
land ausgekieiert werden Sein Va- 
ter ist stichfiichser Geheiniek Regie- 
kamst-at 

Prinzlicher Konkiirs. Jn 
idem skonfurs Eber das Vermö- 

gen des Prinzen Oekmnn von Ziach» 
Essen Weimar jetzi.1en Grafen von Dit- 
- heim soll nach einer Bekanntnmchung 
des Konknrgsvenuaiters dsiechtsanwalt 
Dr Tenetmmer in Weimar eine Ab- 
Zfchlagszablmu erfolaen, wo: ,n etwa 
;,14000 bis isUOO Mark an Ver- 
Zfiiqnnq sieben ;,n beriicksiclsiiqen sind 
; 1280 M beimrreck ti,iie Hoidtsriinnen 
Und .i:m,·.ni.&#39;-«R2 M, njchtlievokkcchs 
T tikite Forderungen 

U e vt M e n e 1 1 l 7 Uumi einein 

TVericht ans London erklärte Lord 
Cranivortli, der soeben anILllicsiinien 
zurückgekehrt ist, einem Berichterstats 
ter des Reuter-schen Bureaucs, in der 
Hauptstadt des Lande-I nnd in ihrer 
Umgebung herrscht große Unruhe 
infolge des immer stärker werdenden 
Verdachts, daß Kaiser Menelik ge- 
storben sei. Unter den Hauptlinczen 
ist ein heftiger Kampf um die Thron- 
folge entbrannt Die Europäin be- 
ginnen um ilire Sicherheit zu fürch- 
ten. Menelik soll, wie manche glau- 
ben, in einem Palast im Zentrum der 
Stadt leben, wo auch der jugendliche 
Thronfaliger wohnt. Der Arzt, der 
gelegentlich den kranken Ka« er be- 
sucht, bekommt nur eine Forg am in 
Tücher eingewictelte lebende Gestalt 
zu sehen, deren Gesichtszsüge verhüllt 
sind, so daß auch er das geheimnis- 
volle Dunkel, das Menelik umgibt, 
nicht austlären kann. 

Der Hase ais Dieb. Jn 
Carus-Hm lzraittreichs widersulir e.- 

nem braven Eisenbahnbeaniten dass 
merkwürdige Mißgeschick, das; ihm 
ein richtiger sie-than- 120 France 
stahck Dass tain so. Der Mann ging 
lang-S 5 Valingeleises nach Hause 
und hatte 120 Franc-«- in sein Ta- 
schentuch geknüpft das er in der 
Hand trug. Plötzlich entdeckte er einen 
Gasen, der neben dem Batindannn 
eingesckjaien war. Er verseyte dein 
armen Kerl einen Schlag auf den 
Kopf, um ihn zu betäuben, band ihn 
mit den Hinterläufen an sein Ta- 

; schentuch nnd nahm ibn mit. Bei sei- 
nem Haufe angelangt, ließ er die 
Beute samt dem intialtschweren Ta« 
ichentuch für einen Augenblick liegt-n 
Aber als- er wieder bekam-trat war 

nicht nur der Hase verschwunden, son- 
dern auch die 120 Fraiics. Das Tier 
hatte sich erliolt und war — offen- 
bar aus Nachsucht —- niit samt dem 
Taschentnch davoimelanien 

Genheiinefr gis-o in inleirfzients rat. ndol Heute Ter 
laiiaiiitirige anlialier der großen 
Zettfirnia Henkell n. Co» Gelteiiner 

iskoinnierzienrat Rudoli Oenkell iit 

Iin Wietsdaden einein liingeren Leiden 
ini Ost Lelmnsziahre erlegen. Me 

ltieinirat Henkell war der Sohn des 

lVegriindersJ der Firma- der das Nu 

sctiiiit iin Jahre 1832 alJ Wein 
lliandlnng in Maini qriindete Las 
Eise-schalt enmiicktelte sich ielir silnkell 
Fund schon ini Jahre lRtll nnirdon 

leigene tiellereien erbaut. in denen 

IZekt hergestellt wurde Der nun 

iVeritorbene trat von Anfang an in 

fdasis Geschäft feine-J Vaters ein, dass 

ier bei dessen Tode iin Jahre ltwi 

silberne-hin ltielieinirat Henkelllmnte 
idie Firma weiter alt-J nnd errichtete 
Jin Wiesbaden die Hauptniederlage 
ldnrch Feine nnerntiidliche Tätigkeit- 
idie durch aroize Fachtenntnisie nn- 

lteritüdt wurde, gelang es ihm, seine 
lFirma zu einer »der größten und be- 

ikanntesten Eettfirmen zu gestalten» 
;Jnt Jahr-e 1900 wurde der Vetrieb·« 
»von Maini nach Biber-ich verlegt. 
lJn den letzten Jahren nntrde der 

iVeritorbene dnrch feinen »Sol)n Ottol 

lcsenkell iiiiteritiitzt. Geheime-at Hen- l 
tell hat eine Anzahl von Orden er- 

lhaltem im Jahre 1906 wurde er 

zum Geheimen Kommerzienrat er- 

lttannt Jn der letzten Zeit konnte 
sich der Verstorbene infolge seines 
Leidens nur wenig um das Geschäft 

tümtnern Seine Gattin ist ihm vor 
einigen Jahren durch den Tod ent- 
rissen worden. Er hinter-läßt meh- 

rere Kinder-, von denen in ältester 
Loh Otto iPensell das richäft fort- 
IWII wir 
l &#39; 

sdosss -s---v-so»--— 

likenernikp iein Essn Jst-ana- 
dint Tir irntzrss Punkt-tief non 

Mai-satt, MInemi Wen-Is- t: dei- nie- 

qen qrosw Untirkctneste nnd Miß- 
itmnctiis der Tisntzeninjt In einigen 
Hm sen Ciiessjnxukii nss:-»«ks,-ilt tman 
sum-, wurde endhiitlu begnadint 

Hi a r l W o l f. Te Schriitftetler 
Kot-l Wjif ist in Memn M Jahre 
alt, neitorben start WnJi nmr Lei- 
ter Ost-Mermi»Votfxiixszxspicle und 
Verniier beiiebter («-.;«- "«-:I,1en, de- 
ren Stoffe er meist den Tiroler 
Vol fis i eben entnah m 

Attentat gegen die-Stief- 
mutter· Jn Waldheim in Sach- 
7en venvundete der ftellungslose Js- 
jährige Mut Grube-r Feine Stiefmut- 
ter durch mehrere Beisyiche so sehne-c- 
daß sie kamn mit dem Leben Mon- 
konnnen dürft-. Der Täter wurde 
in einem Kinematoqraphentheater 
ver-hattet Er hatte nach der Bluttat 
110 Mark geraubt 

Steckbrief hinter einem 
Millionendefraudan t e n. 

Hinter dem ffüclxigen Kaufmann 
Aust aus Los-arm er dort die Spar- 
unid Dorlebenskasse verweilt-sit wur- 
de ein Steesbrief erlassen Er schö- 
dinte die Kasse durch Fälichung um 

txt Millionen Makk. Geschädigt 
find in erster Linie Landinirte. Man 
befürchtet eine Reine von Vankerots 
ten. 

tm:«()()0Mark in einem Be- 
grii lsnisnerein unterschlas 
g e n. Die llnterichlagnngen im 
Münchener christlichen katholischen 
Beqmstsnicwerein durch den ein-umli- 
gen sinffierer Vartenlmnker betragen, 
wie nunmehr festgestellt ist iiber 
list »s« Mark Die aerictitlidns Tier- 
handnng gegen Vartenimnser wird 
kalt-n durchgeführt werden können, 
Wer: k--e«7er an Oerwnfserinrin leidet. 

Todesurteil gegen ei-" 
n e n tli a u Ib in ö r d e r. Jn dein 

Prozeß gegen den Arbeiter Adolf 
saue- lsiiiblhansen bat lass Samme- 

jgeridn in Straßburg nach nielirtiigis 
get slkerliandlung die Schuldfragen 
nach Mord und iRaub bejaht Der 
Angeklagte Adolf wurde darauisbin 
zum Tode verurteilt Er hatte sei- 

l ssterzeit die Witwe Weber in einem 
einsamen Wirtshaus bei Sennheim 
überfallen erinordet und ausge- 
raubt. » 

Ging ins Garn. Der 
,,Gespeniterbandit«, ein Mann na- 

mens Belissier wurde in Chalons 
zu lebenslänglichem Zuchthaus ver- 
urteili. Zu seinem Namen war er 

dadurch gekommen, daß er es jahre- 
lang verstanden hatte, die scheußlicly 
sten Verbrechen zu veriibem ohne daß 
es gelang, aus seine Spur zu kom- 
men. Jni September des« vorigen 
Jahres wurde er endli gefangen 
und nun, trotzdem er en wilden 
Mann spielte. verurteilt 

Bestraster Redakteur 
Wegen Beleidigung des stchatzer 
li.«uieiilonnnundeur-J, Oberst von 

Badenlniuiem sowie des sächsischen 
Krieg-Innnisieriiini—3, verirrteilte das 
Lnndgericht Leipzig den verant- 
wortlichen Redakteur Müller von der 
sozialdemokratischen Leipziger Volks- 
zeitung zu M Mart Geldstrafe be- 
ziehungsweise 40 Tagen Gefängnis-. 
Tie Beleidigung ist erblickt worden 
in einer Noli-i der genannten Zeitung, 
worin dass ÆJanceinent von Boden- 
—’s.nisens init früheren angeblichen 
schweren Eoldateninisiiiandlungen in 
»Zuiaininenliang gebracht wurde. 

» 
Tot aufgefunden Der Ver- 

tinißte 
Landgerichtsdirestor a. D. v. 

Harsdors aus- -Iiirn«berg, dessen Ver- 
iitnoinden un Sommer torigen Jah- 

l resJ Aussehen erregte, ist in der Nähe 
der Popvenrotber Höhe bei Bad nis- 

Isingen erlinnzit ausgefunden worden« 
Ter Tote bei-Jud sich in kniender 
Etelluiig. In ieinein Besitz iand 
man sämtliche Wertiacben. die er da- 
mals von-Hause mitgenommen hatte 
Illetanntlich liaben sich seinerzeit an 

iein Versiliniinden die seltsamsten libe- 
rinlite aeiniipit, nnd ieiu gelegent- 
licheski Auftanclien nun-de aus verschie- 
denenGegenden Teutkitilandss darun- 
ier auch aiiii Berlin gemeldet 

E chrcskisiids".«-1:H! iixsi H- 

i: is r K i n r i cist n n K» Bei »Spi- 
.(’»iIiriditnIi-T P- -1i’«i«l:iiiiirdisrss Niiii 
tust auf Dom XII-« Ost- Trozihisiinrhsp 
richtzqisiiiikziiiiiss hin ists in der 
Tllkomcnfriilns Hi ein«-r knnmsiilmstisn 
Eis-tun Tor ZW sisdcr tmtto schon jisit 
isiiiiqcsn Takun Tabsuclitsaniiille in 
Eisiiier Jst-litt 91115 seinem lithon 
Wann leistete or verweisizltisn Wider- 
stand. Er imsfx mit inwiean 
Ztinimis die lnsstiqsinsn Verwünschun- 
iiisn gegen Spricht und Staatsanwalt 
auss. Wählt-st, ein großer-. kräftiger 
Mann, war in starken Fisisisim an 

dem-n er mit aller Gewalt Form-. 
Sechs Mann, die drei Gehilfen des 
Edmrfrichtisrs andt und drei Ge- 
fiinqnicsmiisslnsr. mußten ilin mit 
Miibc aus dag- Zchaifott schleppen. 
Noch als csr limsiics auf isnt Tritt des 
Jallbcsilg taki. stieß er Schreie und 
Vorwüniklnmqon aus. Dit- etwa 
sechzig drrbinrichtnnq boiwobnenden 
Personen work-n iilwr dic- Vorgänge 
rntsctzt. GöblisiM ein Gelegenheits- 
arbcsiter, Imm- ciiusn alte-n Renten- 
enwiömger namens Todt in Dresden, 
feinen bisherian gute-u Freund, hin- 
terrücks ermordet. um sich in den Be- 
siy von dessen Ersparnissen zu fem. 
Die Leiche hatte er in der Hütte fei- 
nes Cchwbcrgartens wqu 
W 

seie- -. --.e--c--..«- pks i- ..-,«k.---i--. ,- 
? 

ØZZ Ntisonqes Einsqu Gott-nisten Fahrt, Grund 

Jiiland tun-h Cultformcn nnd Paufic Nord 
most. tm rUkmjz liiiz Ists-n April, 1«.«l:). 

prxml nur Tcunutsirinuerct Jsizxc nachan jchcsn nach Umb, Nevada und 
hJikfouukIn um H, J(-,JT’J.V(’Hj1-z,amt;, H, li, lsi Its-zu Holz, an tue-l 
at n billige : uldlc thotes Maiwurm iciviit melden. Andnc Haupt -;31"Igc find 

Schnitt-cis System Ruh und Rauchwagen Victrola Concette 
tut-satt me Flqu Is: Lan Armuth-m nlm cits mnd Schlarnchn nach Los 
Axt-nic- gilicu u.(1 Latr Wh- :)cu1)tnnq, westchks geleitet weiden von Salt 
ch Nty m Zug No. l, der um l l:.·-» Abend-:- Salt Lake City verläßt 
und den isten Morgen von von Lumlm unt 7 lllni Los Angclccs ankommt 
Ebenso Tom-isten Schlafkva nach Lot- Angcles via Southem Pacific 
((50ast Any von Linklnnty erforan eine Tageslicnfahrt entlang der 
Küste-. Mahlzeiten populären Preises mu- von Lmaha nach Sau meich 

Union Pacific 
stanclarci Koad of the West 

Geschützt durch Automqtische Elektrifche Block Sicherheits Signale. 
Ausgezeichnete Speisen-eigen auf allen Zügen. 
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Für Literatur und weitere Information in Be- 

zug auf Fahnen, Richtungen usw« 
kommt oder schreibt an 

W. H. LOUCKS 
Agent. 

dsglarrd, - - Nebraska 

Eine moderne 

Verbesserung 
Unter vielen Anderen eri- 

wiilnien mir die Lawrenee 
Stall Tliiir Hiinger. Sie 
sind olnie dlleibiinxi.Leic11t zu 
gebrauchen, werde solche fiir 
jede liårösze von Thür, siir 

jede Entfernung führen. Wird man ulnssr den Fahl-te 
smmgcn nnd wenn in Gebrauch, werden Eure Thüren 
nicht Just-Magen Kommt zu uns wegen der Preise, für 
diese Ztnll Tl)i"1r Hengst und 

Alle Arten von Bau Eifcnwaarcn 
siir Euren nennt Stall oder-Wuc» 

The Hei-»Im - Leim-ais Go. 
210 212 Weftste Etr. - Gegenüber der Post-Ossikc 
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Pnnor als Lichivetzet Roman ! Pastor J. J. Mem-L Cecina-gen 
der Evangelischen St. Paul-J Frie-! 
Uns-Gemeinde in St. Lein-A Mo.,’ 
ist zum Schweizer Knnful ernannt 
worden. Das Amt ist viellnsgehrt,s 
und demIIrtjioeizerVnndeIrat wareni 
zahlreiche Venxebnngein nicht nur 

von St. Louisern, nnterbreitet war-; den. Der Wirkungskreis des Kon- 
suls umfaßt die Staaten Missouri, 
Kniffas und Nebraska und den süd- 
Iichen Teil des Staates Illinois. Mit 
Wtor Meyers Ernennung bat ein 
längeres Jnterregnnm sein Ende ge- 
funden. Als vor einigen Monaten 
Jakob Buff stach der dreißig Jahre 
lang, seit dem Jahre 1872, den Po- 
sten inneaehabt, wurde ein junger 
Arzt, Dr. Bei-steh u seinem Nach- 
folaek ernannt ieier sollte sich 

-—---I 
« I- 

must- (k(-«s.! gutem-» HIUU tutle (’l·’l·t’UC’U-;- 
much plus isxs ijsijjksll jpinc Stellung 
atiqotr(·tm!, nun-do ksr nach kurzer 
Krunklnsit num Tuch dnhiuqcmst 

Schreckens-tat einer Mutter-. 

Jn Zcikdtnur Du Totmold hat sich 
eine ersd)i«-tts-I«11de Familientragödie 
abgespiplt Wie gemeldet, hat dort 
die Frau des- Ziesgleks Husetnnnn in 
einem Anfall von Schwermut vier 
ihr-er Kinder im Alter von vier bis 
neun Jaher erschossen und sich dann 
selbst eine Kugel in den Kopf gejagt 
Die Frau liegt schwervekleyt im 
Krankenhaus Dass fünfte Kind be- 
fand sich zur Zeit der Tat in der 
Schile nnd bchJLIF vers t. 

Jn dem Massenw- die 
Irbeiterführer sollen Kypr 
dem ngavckal West wet- 
dm Wust-ert- Uhu-I 


